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Liebe Schwestern und Brüder!

Vor mehr als einem Jahr ist das Corona-Virus auch bei uns angekommen und sofort begann 
der Kampf gegen dieses unbekannte und unberechenbare Virus. Wir Geistlichen mussten 
das erste Mal in der Kirchengeschichte das Osterfest fast alleine in den Kirchen feiern, 

denn sie waren für die Gottesdienstbesucher geschlossen. Trauungen und Taufen konnten nur 
mit einer begrenzten Anzahl an Teilnehmenden durchgeführt werden. Begräbnisse durften 
stattfinden. Das war für uns alle ein Jahr der großen Probe. Wie haben wir - als gläubige Christen - 
die Probe überstanden? Das wird die Zukunft zeigen! Wie wird man sich in künftigen 
Generationen, in zehn, zwanzig, fünfzig Jahren an diese Tage, Wochen und Monate von Corona 

erinnern? Wie schnell vergeht die Angst vor der Virusansteckung? Wie werden wir mit dem Gebot des sozialen 
Abstands, mit dem ständigen Mund-Nasen-Schutzmasken und den Desinfektionsmitteln, nicht nur in den Kirchen, 
umgehen? Wie oft hören wir den Satz: „Nach Corona wird nichts mehr so sein wie vorher.“ Vielleicht haben Corona, 
der Lockdown, die langen einsamen Tage, Wochen und Monate, in uns einen tiefen Wunsch erweckt, nämlich dass 
wir zusammen im Gebet bei den Hl. Sakramenten, vor allem bei der Eucharistiefeier, mit Gott in Kontakt treten. Dann 
können wir hoffen, auf der anderen Seite unseres Lebens, von Angesicht zu Angesicht, ihn schauen zu dürfen. Darum 
sollten wir nicht unsere Köpfe hängen lassen, sondern mit Freude und Hoffnung in die Zukunft schauen! 
In dieser unsicheren Zeit mit dem Kampf gegen Corona ruft Papst Franziskus ein Jahr der Heiligen Familie und das 
Jahr des Hl. Josefs aus. Am Fest der Heiligen Familie, am 27. Dezember 2020, verkündete der Papst in seiner 
Angelus-Ansprache: „Die Familie von Nazareth ist das Vorbild, in dem alle Familien der Welt Inspiration und einen 
sicheren Bezugspunkt finden können.“ Das Jahr des Hl. Josef dauert vom 08.12.2020 bis 08.12.2021. Mit einem 
eigenen Schreiben hat der Papst den Katholiken den Hl. Josef als besonderes Vorbild empfohlen.
Wir befinden uns in der Osterzeit. In dieser Zeit können wir Gott besonders nahe kommen. In Erinnerung an das 
Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus entdecken wir aufs Neue unsere Hoffnung für unser Leben mit IHM 
hier und in Ewigkeit.
Ich grüße euch alle recht herzlich, aber vor allem denke ich an unsere kranken, älteren und einsamen Schwestern und 
Brüder!
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Liebe Schwestern und Brüder!

Vor mehr als einem Jahr ist das Corona-Virus auch bei uns angekommen und sofort begann 
der Kampf gegen dieses unbekannte und unberechenbare Virus. Wir Geistlichen mussten 
das erste Mal in der Kirchengeschichte das Osterfest fast alleine in den Kirchen feiern, 

denn sie waren für die Gottesdienstbesucher geschlossen. Trauungen und Taufen konnten nur 
mit einer begrenzten Anzahl an Teilnehmenden durchgeführt werden. Begräbnisse durften 
stattfinden. Das war für uns alle ein Jahr der großen Probe. Wie haben wir - als gläubige Christen - 
die Probe überstanden? Das wird die Zukunft zeigen! Wie wird man sich in künftigen 
Generationen, in zehn, zwanzig, fünfzig Jahren an diese Tage, Wochen und Monate von Corona 

erinnern? Wie schnell vergeht die Angst vor der Virusansteckung? Wie werden wir mit dem Gebot des sozialen 
Abstands, mit dem ständigen Mund-Nasen-Schutzmasken und den Desinfektionsmitteln, nicht nur in den Kirchen, 
umgehen? Wie oft hören wir den Satz: „Nach Corona wird nichts mehr so sein wie vorher.“ Vielleicht haben Corona, 
der Lockdown, die langen einsamen Tage, Wochen und Monate, in uns einen tiefen Wunsch erweckt, nämlich dass 
wir zusammen im Gebet bei den Hl. Sakramenten, vor allem bei der Eucharistiefeier, mit Gott in Kontakt treten. Dann 
können wir hoffen, auf der anderen Seite unseres Lebens, von Angesicht zu Angesicht, ihn schauen zu dürfen. Darum 
sollten wir nicht unsere Köpfe hängen lassen, sondern mit Freude und Hoffnung in die Zukunft schauen! 
In dieser unsicheren Zeit mit dem Kampf gegen Corona ruft Papst Franziskus ein Jahr der Heiligen Familie und das 
Jahr des Hl. Josefs aus. Am Fest der Heiligen Familie, am 27. Dezember 2020, verkündete der Papst in seiner 
Angelus-Ansprache: „Die Familie von Nazareth ist das Vorbild, in dem alle Familien der Welt Inspiration und einen 
sicheren Bezugspunkt finden können.“ Das Jahr des Hl. Josef dauert vom 08.12.2020 bis 08.12.2021. Mit einem 
eigenen Schreiben hat der Papst den Katholiken den Hl. Josef als besonderes Vorbild empfohlen.
Wir befinden uns in der Osterzeit. In dieser Zeit können wir Gott besonders nahe kommen. In Erinnerung an das 
Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus entdecken wir aufs Neue unsere Hoffnung für unser Leben mit IHM 
hier und in Ewigkeit.
Ich grüße euch alle recht herzlich, aber vor allem denke ich an unsere kranken, älteren und einsamen Schwestern und 
Brüder!
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Liebe Schwestern und Brüder!

Vor mehr als einem Jahr ist das Corona-Virus auch bei uns angekommen und sofort begann 
der Kampf gegen dieses unbekannte und unberechenbare Virus. Wir Geistlichen mussten 
das erste Mal in der Kirchengeschichte das Osterfest fast alleine in den Kirchen feiern, 

denn sie waren für die Gottesdienstbesucher geschlossen. Trauungen und Taufen konnten nur 
mit einer begrenzten Anzahl an Teilnehmenden durchgeführt werden. Begräbnisse durften 
stattfinden. Das war für uns alle ein Jahr der großen Probe. Wie haben wir - als gläubige Christen - 
die Probe überstanden? Das wird die Zukunft zeigen! Wie wird man sich in künftigen 
Generationen, in zehn, zwanzig, fünfzig Jahren an diese Tage, Wochen und Monate von Corona 

erinnern? Wie schnell vergeht die Angst vor der Virusansteckung? Wie werden wir mit dem Gebot des sozialen 
Abstands, mit dem ständigen Mund-Nasen-Schutzmasken und den Desinfektionsmitteln, nicht nur in den Kirchen, 
umgehen? Wie oft hören wir den Satz: „Nach Corona wird nichts mehr so sein wie vorher.“ Vielleicht haben Corona, 
der Lockdown, die langen einsamen Tage, Wochen und Monate, in uns einen tiefen Wunsch erweckt, nämlich dass 
wir zusammen im Gebet bei den Hl. Sakramenten, vor allem bei der Eucharistiefeier, mit Gott in Kontakt treten. Dann 
können wir hoffen, auf der anderen Seite unseres Lebens, von Angesicht zu Angesicht, ihn schauen zu dürfen. Darum 
sollten wir nicht unsere Köpfe hängen lassen, sondern mit Freude und Hoffnung in die Zukunft schauen! 
In dieser unsicheren Zeit mit dem Kampf gegen Corona ruft Papst Franziskus ein Jahr der Heiligen Familie und das 
Jahr des Hl. Josefs aus. Am Fest der Heiligen Familie, am 27. Dezember 2020, verkündete der Papst in seiner 
Angelus-Ansprache: „Die Familie von Nazareth ist das Vorbild, in dem alle Familien der Welt Inspiration und einen 
sicheren Bezugspunkt finden können.“ Das Jahr des Hl. Josef dauert vom 08.12.2020 bis 08.12.2021. Mit einem 
eigenen Schreiben hat der Papst den Katholiken den Hl. Josef als besonderes Vorbild empfohlen.
Wir befinden uns in der Osterzeit. In dieser Zeit können wir Gott besonders nahe kommen. In Erinnerung an das 
Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus entdecken wir aufs Neue unsere Hoffnung für unser Leben mit IHM 
hier und in Ewigkeit.
Ich grüße euch alle recht herzlich, aber vor allem denke ich an unsere kranken, älteren und einsamen Schwestern und 
Brüder!

Im Gebet mit euch verbunden
Euer Marian Debski - Pfarrer

„Der Mensch war Gottes Bild. Weil wir dies Bild verloren, wird Gott,
ein Menschenbild, in dieser Nacht geboren“.

Andreas Gryphius (1616-1664)

Liebe Schwestern und Brüder der Pfarren
St. Anna/Aigen und Kapfenstein!
Mit dem ersten Adventsonntag hat wieder eine besondere Zeit im Laufe des Kirchenjahres be-
gonnen. Mit der Adventzeit beginnt die Katholische Kirche ihr liturgisches Jahr. Das Wort „Advent“ 

kommt vom lateinischen Wort „adventus“.
Möglicherweise haben die Christen dieses Wort einem altrömischen Brauch entnommen. Jedes Mal, wenn der Kaiser in 
Rom ankam oder während der Nationalfeiertage einen Tempel besuchte, wurde er feierlich empfangen - seine Erwartung 
und Begrüßung nannte man „adventus“, also „Eintritt“. Wie viel wichtiger und aktueller ist das Warten auf die Ankunft 
des Sohnes Gottes, des Heilands der Welt! Wir nennen die Adventzeit gerne „stille Zeit“. Leider finden wir im Laufe die-
ser Wochen nur wenig Zeit für die Stille, stattdessen klagen viele über Stress. Wir nennen den Advent auch „besinnliche 
Zeit“, aber wie viel Zeit nehmen wir uns wirklich zum Nachdenken und zur inneren - seelischen - Betrachtung? Die post-
moderne und säkularisierte Welt hat bei vielen von uns die Zeit des Advents wirksam verändert. Der heutige Mensch hat 
Gottes Bild verloren, sagte schon damals, vor fast vierhundert Jahren, Andreas Gryphius. Was würde er in der heutigen 
Zeit sagen? Jetzt, wo Gewinn und Konjunktur viel mehr zählen als ein besinnlicher Advent und die Ankunft Christi! Unsere 
Wohnungen, Häuser und ganze Orte werden zwar schön mit verschiedenen Beleuchtungen geschmückt, aber in unse-
rem Inneren bleibt es dunkel und leer. Durch die Medien wird wieder bekannt gegeben, wie viele Millionen Euro in den 
Geschäften ausgegeben werden. Und wir? Denken wir nach, wie viel wir verloren haben? Jesus ist zu uns gekommen, 
aber wir haben ihn wieder nicht getroffen. Unsere Augen waren vom äußeren Glanz geblendet. Wenn wir uns nicht für 
die Ankunft Christi, des Gottessohnes, unseres Herrn und Erlösers vorbereiten, dann werden wir nicht erfahren, wozu er 
bestimmt ist und unser Leben kann sich nicht ändern.
Liebe Schwestern und Brüder, nur echte Begegnung mit Christus zeigt uns das wahre Licht und lässt es uns richtig 
verstehen. Wichtig für uns Christen sind die Liebe, die uns als Gemeinschaft Gottes stärkt, die Barmherzigkeit, die uns 
die Hände zu den Zerstrittenen ausstrecken lässt, die Wahrheit, die uns trotz Verfolgung nicht wanken lässt, die wahre 
Solidarität, die uns hilft, denjenigen zu helfen, die in Not sind und verfolgt werden, sowie die Freude, die uns trotz ver-
schiedener Widrigkeiten wie Krankheit, Einsamkeit, Schmerz und Trauer zufrieden sein lässt. In allem erleben wir Erfolg, 
wenn wir versuchen, täglich auf Christus zu schauen und IHN zu suchen.
Ich lade Sie alle - Kinder, Jugendliche und Erwachsene - ein, dem kommenden Christus einen echten Platz im Leben zu 
bereiten. Denn er, der neugeborene Sohn Gottes, zeigt uns, wie glücklich unser Leben - jetzt und in der Zukunft - sein 
kann. So wünsche ich Ihnen zur Ankunft Gottes bei uns zu Weihnachten und immer wieder viel Freude und das Glück, 
dass Gott für uns Mensch geworden ist. 
Gehen wir diese adventliche Erwartungszeit mit Maria, unserer Gnadenmutter! Sie hat uns gezeigt, wie wir ihren Sohn 
Jesus Christus erwarten sollen. 
Ich grüße Sie alle recht herzlich, aber besonders die Kranken, Einsamen und Älteren in unseren Pfarrgemeinden!
Und dazu wünsche ich Ihnen allen ein frohes, gnadenreiches und
friedvolles Fest der Geburt Christi und ein gesegnetes, gesundes,
und glückliches Jahr 2024!
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Termine der Pfarre St. Anna von Weihnachten 2023 bis März 2024
Sonntag, 24. Dezember,
4. Adventsonntag - Heiliger Abend:
16:30 Uhr: Kindermette
22:00 Uhr: Christmette
Kirchenopfer wird für die Kirchenheizung 
erbeten!

Montag, 25. Dezember,
Heilige Weihnacht, Feier der Geburt 
Christi:
8:30 Uhr: Hochamt 
Kirchenopfer wird für die Kirchenheizung 
erbeten!

Dienstag, 26. Dezember, 
Hl. Stephanus:
8:30 Uhr: Hl. Messe mit Salz- und 
Wasserweihe
Kirchenopfer wird für die Kirchenheizung 
erbeten!

Mittwoch, 27. Dezember, 
Hl. Johannes:
9:00 Uhr: Hl. Messe mit Weinsegnung

Donnerstag, 28. Dezember, 
Unschuldige Kinder:
9:00 Uhr: Hl. Messe mit Kindersegnung

Sonntag, 31. Dezember,
Hl. Silvester:
8:30 Uhr: Jahresschlussgottesdienst

Montag, 1. Jänner 2024:
8:30 Uhr: Neujahrsgottesdienst

Samstag, 6. Jänner,
Fest der Erscheinung des Herrn – 
Hl. Dreikönigsfest:
8:30 Uhr: Sternsingermesse
Kirchenopfer für Mission-
Priesterausbildung erbeten!

Sonntag, 7. Jänner,
Taufe des Herrn:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst

Sonntag, 14. Jänner:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Montag, 15. Jänner:
14:30 Uhr: Hl. Messe im Seniorenheim 
Klapping

Sonntag, 21. Jänner:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Sonntag, 28. Jänner:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst; anschließend 
Pfarrcafe im Pfarrheim

Donnerstag, 1. Februar:
18:00 Uhr: Kerzenweihe vor dem Pfarrhof 
Lichterprozession in die Kirche - Hl. Messe

Sonntag, 4. Februar:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst

Samstag, 10. Februar:
14:00 Uhr: Lourdesmesse in Jammberg

Sonntag, 11. Februar:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Mittwoch, 14. Februar:
18:00 Uhr: Segnung und Auflegen 
der Asche, Fastenmesse

17. und 18. Februar,
EUCHARISTISCHES TRIDUUM:
Anbetung, Sakramentenempfang und 
Osterbeichte.
FASTEN-ANBETUNGSTAGE

Samstag, 17. Februar,
1. Anbetungstag:
17:00 bis 18:00 Uhr: Allgemeine 
Anbetungsstunde für alle Ortsteile;
18:00 Uhr: Hl. Messe

1. Fastensonntag, 18. Februar,
2. Anbetungstag:
7:30 bis 8:30 Uhr: Allgemeine 
Anbetungsstunde für alle Ortsteile;
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Montag, 19. Februar:
14:30 Uhr: Hl. Messe im Seniorenheim 
Klapping

2. Fastensonntag, 25. Februar:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Zählsonntag! Familienfasttag!

3. Fastensonntag, 3. März:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst 

4. Fastensonntag, 10. März:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Montag, 11. März:
14:30 Uhr: Hl. Messe im Seniorenheim 
Klapping

Freitag, 15. März:
ab 8:30 Uhr: Krankenbesuche

Samstag, 16. März:
18:00 Uhr: Bußgottesdienst

5. Fastensonntag, 17. März:
8:30 Uhr: Pfarr-Bußgottesdienst; 
anschließend Pfarrcafe im Pfarrheim

Dienstag, 19. März:
18:00 Uhr: Hl. Messe zu Ehren des
Hl. Josef

Palmsonntag, 24. März:
8:15 Uhr: Palmweihe,
Pfarrgottesdienst mit Leidensgeschichte, 
Sammlung für soziale und pastorale 
Aufgaben im Heiligen Land.
14:00 Uhr: Kreuzweg durch den
Ort St. Anna 

Gründonnerstag, 28. März, 
Gedächtnis des Letzten 
Abendmahles:
19:30 Uhr: Feier des Letzten 
Abendmahles, anschließend Ölbergstunde

Karfreitag, 29. März, 
Gedächtnis des Leidens und 
Sterbens Christi:
Fast- und Abstinenztag
16:00 Uhr: Kreuzweg
16:30 Uhr: Feier vom Leiden 
und Sterben Christi: Leidensgeschichte, 
Große Fürbitten, Kreuzverehrung, 
Kommunion, Grablegung, eine Stunde 
Anbetung beim Hl. Grab

Karsamstag, 30. März, 
Tag der Grabesruhe des HERRN:
Anbetung beim Hl. Grab:
8:00 bis 10:00: Stille Anbetung!
10:00 bis 11:00 Uhr: Kerschenberg, 
Frutten, Hochstraden, Gießelsdorf, Aigen, 
Klapping, Woboth, Risola
11:00 bis 12:00 Uhr: Plesch-Schemming, 
St. Anna, Schonnerfeld, Sichauf, Waltra, 
Jamm
19:30 Uhr: Die Feier der Osternacht 
– Auferstehung des Herrn
Feuerweihe, Osterlob, Taufwasserweihe, 
Osteramt mit Osterkommunion, Te Deum

Ostersonntag, 31. März,
Hochfest der Auferstehung des 
Herrn:
8:30 Uhr: Osterhochamt 

Ostermontag, 1. April,
Emmausgang:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Weißer Sonntag, 7. April:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst

Änderungen vorbehalten!
Gilt für alle Termine!

Pfarrkanzlei-Öffnungszeiten:
Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr,

Donnerstag von 8:00 bis 11:00 Uhr. 
Weitere Termine nach telefonischer

Vereinbarung!
Telefonisch erreichbar sind für Sie:

Pfarrhof, Tel. 03158-2236;
Pfarrer Debski, Tel. 0676-87426620;

Fr. Pammer, Tel. 0676-87426619

Die Sonntagsvorabendmessen
und Feiertagsvorabendmessen

beginnen generell immer um 18:00 Uhr 
(Normalzeit) und 19:00 Uhr (Sommerzeit)!

Hinweis:
Für alle, die über das Handy oder 
über den PC Zugang zum Inter-
net haben: Die aktuelle Got-
tesdienstordnung und das 
aktuelle Pfarrblatt sind digital 
abrufbar unter: https://st-anna-
aigen.graz-seckau.at
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Pfarrkanzlei-Kapfenstein:
Freitag von 15:00 bis 18:00 Uhr.

Weitere Termine nach telefonischer
Vereinbarung!

Telefonisch erreichbar sind für Sie:
Pfarrer Debski, Tel. 0676-87426620

Fr. Pammer, Tel. 0676-87426619

Änderungen vorbehalten!
Gilt für alle Termine!

Termine Kapfenstein von Jänner bis März 2024
Sonntag, 24. Dezember:
Heiliger Abend!
15:00 Uhr: Kindermette
20:30 Uhr: Christmette
Opfer für die Kirchenheizung erbeten!

Montag, 25. Dezember: Christtag!
10:00 Uhr: Weihnachtshochamt
Opfer für die Kirchenheizung erbeten!

Dienstag, 26. Dezember:
Hl. Stephanus!
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst mit 
Kindersegnung und
Salz- und Wasserweihe
Opfer für die Kirchenheizung erbeten!

Sonntag, 31. Dezember:
10:00 Uhr: Jahresschlussgottesdienst

Montag, 1. Jänner 2024: Neujahr!
10:00 Uhr: Neujahrs-Pfarrgottesdienst

Samstag, 6. Jänner:
Erscheinung des Herrn!
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Segnung des Dreikönigswassers.
Opfer für die Weltmission-
Priesterausbildung erbeten!

Sonntag, 7. Jänner:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Freitag, 12. Jänner:
18:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 14. Jänner:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst

Freitag, 19. Jänner:
18:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 21. Jänner:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst mit 
Vorstellung der Erstkommunionkinder

Freitag, 26. Jänner:
18:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 28. Jänner:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst

Freitag, 2. Februar:
18:00 Uhr: Hl. Messe mit 
Kerzenweihe und Erteilung des 
Blasiussegens.

Sonntag, 4. Februar:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Sonntag, 11. Februar:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Freitag, 16. Februar:
18:00 Uhr: Hl. Messe mit 
Aschensegnung und Auflegung der 
Asche
Sonntag, 18. Februar:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Freitag, 23. Februar:
18:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 25. Februar:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst

Freitag, 1. März:
18:00 Uhr: Hl. Messe 

Sonntag, 3. März:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Freitag, 8. März:
18:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 10. März:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Freitag, 15. März:
18:00 Uhr: Bußgottesdienst 

Sonntag, 17. März:
10:00 Uhr: Pfarr-Bußgottesdienst

Mittwoch, 20. März:
Ab 8:30 Uhr: Krankenbesuche des 
Herrn Pfarrers

Freitag, 22. März:
18:00 Uhr: Hl. Messe

Palmsonntag, 24. März:
10:00 Uhr: Segnung der Palmzweige, 
Pfarrgottesdienst;
Pfarrcafe der Firmlinge!

Gründonnerstag, 28. März:
17:30 Uhr: Letzte Abendmahlfeier

Karfreitag, 29. März:
14:00 Uhr: Kreuzweg
14:30 Uhr: Gedächtnis des Sterbens 
Christi mit Kommunionfeier

Karsamstag, 30. März:
7:00 Uhr: Einfache Feuerweihe vor 
der Kirche
17:00 Uhr: Feuerweihe und 
Auferstehungsfeier

Ostersonntag, 31. März:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst

Ostermontag, 1. April:
10:00 Uhr: ÖKB-Gedenkmesse

Sonntag, 7. April:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

WIR MACHT’S MÖGLICH.

www.meinebank.cc

Hauptstrasse 55 • 8354 St. Anna a. Aigen
Tel: +43 (0) 3158 / 27 59 • Mobil: +43 (0) 664 / 185 41 52 • Mail: office@bm-pfeifer.at

Segnung
der

Osterspeisen
am Samstag,
den 30. März

2024

  7:45 Uhr:  Aigen-Krieglerkreuz
  8:00 Uhr:  Plesch
  8:15 Uhr:  Risola
  8:30 Uhr:  Woboth
  8:45 Uhr:  Frutten-Kapelle
  9:00 Uhr:  Gießelsdorf, Teschlkreuz (Gemeindehaus)
  9:20 Uhr:  Hochstraden, Kapelle
  9:35 Uhr:  Jammberg-Kapelle 
  9:45 Uhr:  Waltra-Dorf
10:00 Uhr:  Jamm-Dorfkreuz
10:15 Uhr:  Waltra-Egg-Mailänderkreuz 
10:30 Uhr:  Sichauf-Kapelle
12:00 Uhr:  Pfarrkirche
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Was machen eigentlich die
Katholische Frauenbewegung und
die Katholische Männerbewegung
in unserer Pfarre?

Was machen eigentlich die Katholische Frauenbewegung   und die  

Katholische Männerbewegung in unserer Pfarre? 

Einmal im Jahr wird der Beitrag von 10 € von ehrenamtlichen Helfern einkassiert. In 
manchen Sprengeln der Gemeinde gibt es niemanden, der den Beitrag kassiert, dann findet 
man einen Zahlschein in der Zeitschri? „Ypsilon“ und kann damit einzahlen.  

So ist man dann automaEsch Mitglied. 

Viele Aufgaben werden in der Pfarre übernommen: 

So  übernehmen KFB und KMB die Kosten für die Erstkommunionjause und die 
Kosten für die Musik bei Erstkommunion und Firmung. 

Bei der Firmungsmesse werden die Kosten für die Sänger übernommen. 

GratulaIonen und Ehrungen in der Pfarre werden organisiert und ausgerichtet. 

Bei Begräbnissen gibt es für Mitglieder einen Abschiedsgruß in Form einer schön 
gestalteten Kerze. 

Für Mitglieder wird eine Seelenmesse bezahlt. 

Sie unterstützen auch Projekte in der Pfarre, wie z. B. bei der Kirchenheizung. 

Sie organisieren einen bunten NachmiNag sowie auch die Roratemesse und  
übernehmen die anfallenden Kosten. 

Ein Teil des Geldes wird in die Zentralen weitergegeben, die wiederum überregionale 
Projekte unterstützen. 

 

Es tut sich also sehr viel in   

St. Anna/Aigen 

Neue Mitglieder sind gerne gesehen und können sich bei Hopfer Elisabeth, Hochstraden, 
melden. 

Vielen Dank an die vielen ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen für die Unterstützung und ein 
Danke an jede/n Beitragszahler/in. 
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Neue Mitglieder sind gerne gesehen und können sich bei Hopfer Elisabeth, 
Hochstraden, melden.
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 Das Redaktionsteam

Ein herzliches Dankeschön an Hrn. Ing. Alois Ulrich, er hat in den letz-
ten Jahren maßgeblich zur Gestaltung und Organisation des Pfarr-
blattes beigetragen. In seine Fußstapfen wird Hr. Dir.aD August Trippl 
treten – Vielen Dank!

Sternsingeraktion
Unsere Sternsinger 

kommen wieder zu Ihnen!
Wie voriges Jahr ist für 2024 wieder 
eine Sternsingeraktion in traditioneller 
Art geplant.

Folgende Termine sind gegeben:

Mittwoch, 03.01.2024
Jammdorf / Jammzeil / Jammberg 
Waltra, Woboth / Klapping
Risoladorf / Frutten / Woboth

Donnerstag, 04.01.2024
Gießelsdorf-Berg / Himberg
Hochstraden / Plesch / Domberg 
Globitsch / Schemming / Egg 
Koschen

Freitag, 05.01.2024
St. Anna-Ort / Annaberg / Koglweg 
Hauptstraße / Schonnerfeld 
Aigen / Weinberg / Risola-Berg 
Sichauf
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8354 St. Anna am AigenLIPPE

Wir bedanken uns
für Ihr Vertrauen
und wünschen

Frohe Weihnachten
und ein gesundes

Neues Jahr!

Liebe Kunden!

 Gesegnete Weihnachten
und ein friedvolles

Jahr 2024
wünscht das Redaktionsteam 

des Pfarrblattes.

Pfarrcafe
Termine für 2024
Sonntag, 21. Jänner 2024
Sonntag, 17. März 2024

Wir laden die Pfarrbevölkerung 
recht herzlich ein. 

Die Erlöse dienen der Erhaltung 
des Pfarrheimes.

Merkendorf, Tel.03159/2276
MEZ Bad Gleichenberg, Tel. 03159/45540 

Gniebing, Tel. 03152/37291
Studenzen,  Tel. 03115 / 21406

www.ertlbäckerei.at
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Erntedank 2023
Am 1. Oktober feierten wir unser Erntedankfest. Im heu-
rigen Jahr hatte der Ortsteil Gießelsdorf die Aufgabe, die 
Kirche mit den Erntegaben zu schmücken. Viele fleißige 
Helfer waren bei der Gestaltung für das Erntedankfest be-
teiligt. Sie waren alle mit vollem Einsatz dabei. Der Land-

Die katholische Frauenbewegung
St. Anna veranstaltet einen

Bunten
Nachmittag

am Mittwoch, 24. Jänner 2024,
um 14.00 Uhr im Pfarrheim.

Die gesamte Pfarrbevölkerung ist dazu 
herzlich eingeladen.

jugend, die wieder die Erntekrone geflochten hat, sowie 
auch der Marktmusikkapelle für die Gestaltung der hei-
ligen Messe ein herzliches Vergelt`s Gott! Unser größter 
Dank aber gehört unserer Natur - die uns immer wieder 
mit Erntegaben versorgt. Karoline Müller

Die Theatergruppe St. Anna
bringt die Komödie

„Die liebenswerte Issida“„Die liebenswerte Issida“
von Rainer Holzbauer.

Aufführungstermine im Pfarrheim:
Samstag, 24.02.2024 19:00 Uhr
Sonntag, 25.02.2024 16:00 Uhr
Mittwoch, 28.02.2024 19:00 Uhr
Freitag, 01.03.2024 19:00 Uhr
Samstag, 02.03.2024 19:00 Uhr
Sonntag, 03.03.2024 16:00 Uhr

Kartenvorverkauf im Baumarkt Lippe.
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Ehejubiläumsmesse
Schon traditionell wurden alle Ehepaare, die heuer einen beson-
deren Hochzeitstag feiern durften, am Sonntag, dem 15. Ok-
tober, zu einem feierlichen Gottesdienst eingeladen.
Mitgestaltet wurde dieser besondere Gottesdienst vom Wort-
Gottes-Feier-Team mit beeindruckenden Texten und musikalisch 
umrahmt vom Kirchenchor.
Zum Abschluss dieser Messfeier wurden die Jubelpaare nament-
lich erwähnt und erhielten zur Erinnerung ein kleines Geschenk 
überreicht. Ein besonderer Dank gilt vor allem jenen Jubilaren, die 
dieser Messe persönlich beigewohnt haben. 
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Unsere Jubelpaare, voran Ehepaar Seidl – steinerne Hochzeit – und Ehepaare Potzinger und Berghold – diaman-
tene Hochzeit

 

Adventfenster in Aigen (Dorf) 

Die Idee war schon lange geboren, 
jedoch scheiterte es an der Umsetzung. 

Heuer ist es endlich so weit! In der 
Adventszeit werden 24 Adventfenster in Aigen 

im Dorf gestaltet. Die jeweiligen Fenster werden 
ab 17:00 Uhr am Abend eröffnet und 

können bis 31. Dezember 2023 
bei den abendlichen Spaziergängen 

bewundert werden. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Dorfbewohner, 

die sich bereit erklärt haben, ein Fenster 
zu gestalten. 

In diesem Sinne wünschen wir 
eine schöne Adventszeit! 

Fam. Margret & Thomas Schuster, Aigen 

Advent, 

FRIEDENSLICHT
So wie in den letzten Jahren wird 
auch heuer das Friedenslicht zur 
Pfarrkirche, Kapelle Sichauf, Kapel-
le Woboth, Kapelle Frutten, Kapelle 
Hochstraden und zur Kapelle Jamm 
gebracht.
Das Friedenslicht ist am
Samstag, 23. Dezember, ab spä-
testens 9 Uhr bei den jeweiligen Ka-
pellen abholbereit.
Bitte die Laternen bzw. Kerzen vor-
bereiten! Wenn Bedarf besteht, kann 
ich das Friedenslicht eventuell auch 
zu den Dorfkreuzen bringen.

Bitte mich in diesem Fall zu kontaktie-
ren: Luis Herbst, Tel.: 0664/4129750
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Unsere Firmanwärter/innen für 2024

Kameradschaftliche Helfer der Pfarre!
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Am Christkönig-Sonntag, dem 26.11.2023, wurden im Zuge des Gottesdienstes die
Firmkandidaten/innen von St. Anna vorgestellt:

Ertl Hannah, Grießbacher Hannah, Hödl-Sundl Sarah, Hackl Anna, Gollmann Lena, Pecsek Katja, 
Dunkl Sarah, Maitz Carina, Panik Katharina, Stefanzl Matthias, Weiß Patrick, Weiß Corina 

 
Musikalisch umrahmt wurde die Heilige Messe vom Ensemble Annapella.

Es ist schon sehr bemerkenswert 
und vielleicht sogar einzigartig, dass 
ein Kameradschaftsbund eine Pfarre 
so großartig unterstützt.
Begonnen hat es bereits im Jahr 2016 
mit der Sanierung der Kirchenstütz-
mauer. Der damalige ÖKB-Obmann 
und jetzige Ehrenobmann Willibald 
Seidl, auch Wirtschaftsratsmitglied 
der Pfarre, erklärte sich mit seinen 
Kameraden bereit, bei der Sanie-
rung mitzuhelfen. Hunderte freiwillige 
Stunden wurden dabei von den Mit-
gliedern des Kameradschaftsbundes 
bereits beim ersten Bauabschnitt 
geleistet. Anscheinend hatte nun die 
Kameraden der Arbeitseifer gepackt 
und es wurde beim Pfarrheimzubau 
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Beim Gerüstaufbau Nach getaner Arbeit

In Aktion

im Jahr 2018 vom Anfang bis zum Ab-
schluss der Bauarbeiten mit unermüd-
lichem Einsatz mitgeholfen. 
Auch ein Obmannwechsel beim ÖKB 
konnte den Eifer nicht bremsen und 
so führte der neue Obmann Karl Blasl 
die Sanierung des restlichen Teiles 
der Kirchenstützmauer mit seinen 
Kameraden zu Ende. Weit über 1000 
freiwillige Stunden wurden vom ÖKB 
geleistet, wofür allen mithelfenden Ka-
meraden und den beiden Obmännern 
Willibald Seidl und Karl Blasl ein 
besonderer Dank gebührt. Herzlicher 
Dank gilt auch der Baufirma Astrid 
Pfeifer, welche beim Pfarrheimzubau 
zufriedenstellende Arbeit geleistet hat 
und bei der Sanierung der Kirchen-
stützmauer kostenlos das gesamte 
Gerüst zur Verfügung gestellt hat.
Abschließend wurden alle Mitwir-
kenden zu einer gemütlichen Jause 
eingeladen, wo sich auch Pfarrer Ma-
rian Debski bedankte. 
Es ist erfreulich und schön, wenn sich 
noch immer Menschen finden, die be-
reit sind, freiwillig zur Verschönerung 
unseres Ortes und speziell der Pfarr-
kirche beizutragen. Danke!
 Franz Knapp



80. Geburtstag

Weiß Anton, Jamm 112

Puntigam Brigitta, Klapping 7

Neubauer Anna, Hauptstraße 1/1

Schunk Ursula Theresia, Sichauf 4

85. Geburtstag

Beutl Franz, Marktstraße 29

Hagendorfer Maria, Jamm 10/1

Halb Gertrude, Frutten 30

Feldmüller Maria Anna, Klapping 31

90. Geburtstag

Krammer Veronika, Klapping 31

95. Geburtstag

Neubauer Josef, Klapping 12

Silberne Hochzeit
Elfriede und Josef Koch, Jamm 60

Rubinhochzeit (40 Jahre)
Maria und Leo Fortmüller, Jamm 22

Goldene Hochzeit
Veronika und Franz Mahler,

Jamm 132

Maria Theresia und Franz Kodada, 

Gießelsdorf 111
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Wir gratulieren

Wir wünschen viel
Glück und Segen!

Gott schenke ihnen die 
ewige Ruhe!

PFARRCHRONIK
Wiedergeboren
aus dem Hl. Geist

Luisa Palz, Risola

Livia Kaufmann-Schuster, Edelsbach

Theo Reinprecht, Graz

Lia Kobald, Klapping

Caro Lechner, St. Veit/Vogau

Mila Fortmüller, Waltra

Maximilian Legenstein, Hochstraden

Manfred Krobath und

Claudia Sampl, Hauptstraße

Bettina Lamprecht, Waltra, 28 Jahre

Josef Schuster, Aigen, 83 Jahre

Hermine Neubauer, Hauptstraße/

Kapfenberg/Graz, 94 Jahre

Adolf Scheucher, Hauptstraße,

85 Jahre

Apollonia Scharl, Waltra, 95 Jahre

Jana Pfleger, Aigen, 23 Jahre

Bernadett Palz, Plesch, 67 Jahre
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SCHÖLLAUF

Bewahrt das Licht

des Friedens, 

tragt es in alle Welt, 

damit der Menschen Hoffnung 

nicht ganz zu Staub zerfällt.

Reicht es in

Freundschaft weiter 

und nehmt den Auftrag an.  

Legt euren Zwist beiseite, 

dass Frieden werden kann.

Seid alle guten Willens, 

folgt eurem Herzgefühl, 

übt Menschlichkeit

und Nachsicht, 

denkt an das große Ziel.

Bewahrt das Licht

des Friedens, 

tragt es in alle Welt, 

damit der Menschen Hoffnung 

nicht ganz zu Staub zerfällt.

Autor: Anita Menger

Das LichtDas Licht
des Friedensdes Friedens


